
USBEKISTAN
Durch den Handel entlang der 
Seidenstraße entstanden einzig- 
artige Werke der Baukunst, 
Wissenschaft und Kultur.

TRAVEL
YOUR

DREAMS
USBEKISTAN

Die Tai Pan Leistungen:
•	 Flüge mit AEROFLOT ab/bis Wien
•	 Freigepäck, Flughafengbühren
•	 Rundreise mit Halbpension
•	 In Österreich einzuhebende Taxen

•	 Ausführliche Reiseunterlagen
•	 Alle Preise pro Person im Doppelzimmer
•	 Hervorragende deutschsprachige 	
Reiseleitung während der Rundreise

GRUPPENREISE
ZU DEN
KULTURSCHÄTZEN
USBEKISTANS

TERMINE
02. BIS 10. SEP
01. BIS 09. OKT

9 TAGE
1449,–
Mindestteilnehmeranzahl:
20 Personen

•	Flüge mit Aeroflot
•	Inlandsflüge mit  

Uzbekistan Airways
•	Deutschsprachige Reiseleitung 

während der Rundreise
• Alle Eintrittsgebühren
• Halbpension inklusive 

(Frühstück/Abendessen)

prächtiges

Zentralasien

AUF DER GROSSEN
SEIDENSTRASSE



Veranstalter: Tai Pan Touristik GmbH (Veranstalternummer 1998 / 0166). Es gelten die Reisebedingungen der Tai Pan Touristik GmbH (publiziert im jeweils gültigen 
Katalog) bzw. die Bedingungen des Fachverbandes der Reisebüros Österreichs in ihrer letzten Fassung. Änderungen der Leistungen und Preise, ebenso die 
Berichtigung von Irrtümern, Rechen- und Druckfehlern, Tarif- und Kursänderungen vorbehalten. Gerichtsstand ist ausschließlich Wien. Insolvenzversicherung 
gemäß EU-Richtlinie und RSV bei der AVUS Group (HUG271314/09), die auch mit der Abwicklung beauftragt wäre. Stand Mai 2010. AS_Rund_102

Infos & Buchung unter www.taipan.at, telefonisch unter 01/90 229 999 sowie in jedem guten Reisebüro.
Tai Pan ReiseCenter, Hetzendorfer Straße 191, 1130 Wien, E-Mail: office@taipan.at

Wien – Tashkent –  
Samarkand –  
Bukhara – Chiva – 
Tashkent – Wien

1. Tag: Nach Usbekistan 
Sie fliegen mittags von Wien über 
Moskau mit Aeroflot nach Tashkent, 
wo Sie zeitig am nächsten Morgen 
ankommen. 

2. Tag: Taschkent – 
Samarkand 
Bereits frühmorgens erreichen Sie 
Tashkent, die Hauptstadt Usbeki-
stans. Nach einer Ruhepause im 
Hotel mit anschließendem Frühstück 
unternehmen Sie eine Stadtrund-
fahrt durch den modernen Teil der 
Zweimillionenstadt. Am Nachmittag 
setzen Sie Ihre Reise nach Samar-
kand fort, wo Sie auch nächtigen. 
Die in einer fruchtbaren Hochebene 
(720 m) gelegene Stadt gehört zu 
den ältesten Städten der Welt und 
gelangte bereits früh durch den Han-
del an der Seidenstraße zu Wohl-
stand. Abendessen im Hotel. 

3. Tag: Samarkand 
Heute besichtigen Sie das wohl 
bekannteste Wahrzeichen Usbekis-
tans, den Registan Platz. Er wird von 
drei Seiten auf einzigartige Weise 
durch drei Medressen – moslemi-
sche Lehranstalten – eingerahmt. 
Die prächtigen Bauten mit ihren 
mächtigen Portalen und Minaret-
ten stammen aus dem 15. und 17. 
Jahrhundert. Sie besuchen das vom 
Mongolenherrscher Timur für seine 
Familie errichtete Mausoleum Shah-
e-Sende und das Observatorium 
des Ulugbek. Dieser im 15.Jh. leben-
de Herrscher und Forscher errichtete 
die Forschungsstätte, deren Kern-
stück ein gewaltiger, in den Felsen 
getriebener Sextant mit 40 Metern 
Durchmesser ist. Mit einer Abwei-
chung von lediglich einer Minute 
konnte Ulugbek damals die Dauer 
des Jahres berechnen! Besonders 

interessant ist auch das Afrosiab-
Museum, das an der Stelle des 
antiken Samarkand gelegen ist und 
zahlreiche archäologische Funde 
präsentiert. Traditionelles Abendes-
sen bei einer usbekischen Familie. 

4. Tag: Samarkand – Bucha-
ra 
Vormittags besuchen Sie die Mo-
schee Bibi Chanim, errichtet Anfang 
des 15.Jh. Sie war eines der größten 
Bauwerke ihrer Art in der islami-
schen Welt. Der Innenhof hat eine 
Größe von 64 × 78 Metern. Drei der 
mächtigen, in Kreuzform angelegten, 
gewölbten Iwane führten zu großen 
Säulenhallen, wo hunderte runder 
Marmorsäulen und Stützpfeiler mehr 
als 400 Kuppeln trugen. Ausserdem 
erkunden Sie noch den Basar der 
Stadt. Nachmittags geht es dann 
mit einigen Stopps weiter in das 
280 km entfernte Buchara. Sie sehen 
unterwegs sowohl die Karawanserei 
Rabat-e Malik, als auch eine Ke-
ramische Werkstatt in Gishduvan. 
Nächtigung in Buchara. Abendessen 
im Hotel. 

5. Tag: Buchara 
Heute besichtigen Sie die Bauju-
welen der Stadt, die zu den bedeu-
tendsten Handlesplätzen in Zent-
ralasien zählt und das Zentrum des 
Islam darstellte. Vor hundert Jahren 
gab es hier zirka 200 geistliche 
Schulen. Zu den ältesten Baudenk-
mälern gehört die Zitadelle Ark, die 
nach mehrfachen Zerstörungen im 
7. Jh. wieder aufgebaut worden ist 
und das Mausoleum der Samaniden 
(9.–10. Jahrhundert). Das Chasch-
ma Ayub, ein Mausoleum mit hohem 
Kegeldach und das Poikalon bilden 
die nächsten Besichtigungspunkte. 
Zu diesem Komplex gehören die 
Miri-Arab Medresse, die im 16.Jh. 
entstand, und seitdem als islamische 
Hochschule dient, die Moschee 
Kalon, eines der ältesten islamischen 
Gotteshäuser des Landes aus dem 

16. Jh. und das 1127 errichtete Mina-
rett Kalon (46 m), Wahrzeichen der 
Stadt. Pures Orientflair verbreiten 
die Marktkuppelbauten und die drei 
Basarzentren: Togi-Zargaron (1570), 
Togi-Tilpak Furuschon und Togi-Sar-
rafon die ursprünglich Mützenver-
käufer, Juweliere und Geldwechsler 
beherbergten. Abschliessend sehen 
Sie noch den Labi-Hauz Komplex, 
bestehend aus der Medresse Nadir 
Devon Begi aus dem 17.Jh., dem 
gegenüber liegenden Chanaka (Pil-
gerherberge) und dem Wasserbe-
cken (Hauz) in der Mitte des Platzes. 
Abendessen in der Medresse Nodir 
Devon Begi mit Folklore 

6. Tag: Buchara – Chiva 
Den Vormittag verbringen Sie noch 
in Buchara und besuchen die Chor 
Minor Medresse und das Haus von 
Fayzulla Khojaev, ein traditionelles 
Haus aus dem 19.Jh. Gegen Mittag 
fahren Sie durch die Kisilkum-Wüste 
in die Oasenstadt Chiva. Am Amu-
darya Fluss werden Sie eine Pause 
machen. Abendessen im Hotel. 

7. Tag: Chiva 
Heute besichtigen Sie zahlreiche 
Bauten aus der glanzvollen Vergan-
genheit der Stadt: Kunya Ark, die 
Zitadelle an der westlichen Mauer 
der Altstadt mit Gebäuden aus dem 
17.–19. Jahrhundert. Sie diente als 
offizielle Residenz der Chans von 
Chiwa. Weiters die Juma Moschee, 
deren Holzbalkendecke von 213 
Säulen getragen wird, die z.T. bis 
1.000 Jahre alt und mit kunstvollen 
Schnitzereien versehen sind. Nicht 
fehlen dürfen der Tash Hauli- und 
der Nurilla Bay-Palast, das Islam 
Chodja Minarett und Medresse so-
wie das Mausoleum des Pahlavon 
Machmud (1247–1325). Er war Arzt 
und Dichter, aber auch als Ring-
kämpfer berühmt und wird bis heute 
als Volksheiliger verehrt. Abendes-
sen im Art Restaurant Alla Kuli Khan 
mit choresmischer Folklore. 

8. Tag: Chiva – Taschkent 
Am Vormittag werden Sie zum Flug-
hafen in Urgentsch gebracht und 
fliegen mit Uzbekistan Airways nach 
Tashkent. Nach dem Einchecken im 
Hotel unternehmen Sie am Nachmit-
tag eine Stadtbesichtigung. Zunächst 
besuchen Sie zwei Medressen: 
Kukeldasch wurde im 16 Jh. errichtet, 
ebenso die Medrese Barak Chan. 
Ausserdem besuchen Sie das Mau-
soleum Kaffal Schaschi, in dessen In-
nerem der im Jahre 926 verstorbene 
Verfechter des Islams in Taschkent, 
Abu Bakr Kaffal Schaschi, ruht. Auch 
das Museum für Angewandte Kunst 
steht am Programm. 
FAKULTATIV: Theaterbesuch im 
Navoi Theater – Ballett oder Oper 
(Montags und im Sommer geschlos-
sen). Abschiedsessen in einem loka-
len Restaurant 

9. Tag: Taschkent – Wien 
Zeitig am Morgen werden Sie zum 
Flughafen gebracht und treten die 
Heimreise mit Aeroflot über Moskau 
nach Wien an, wo S ie noch am 
Vormittag landen. 

Mehr Informationen unter 
www.taipan.at

GRUPPENREISE
ZU DEN
KULTURSCHÄTZEN
USBEKISTANS

TERMINE
02. BIS 10. SEP
01. BIS 09. OKT

9 TAGE
1449,–
Einbettzimmerzuschlag 175,–
Aufzahlung Vollpension 79,–

Mindestteilnehmeranzahl:
20 Personen


